
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

(Die Genehmigung des Protokolls durch den Stadtrat steht noch aus) 
 
 
ICE-Halte in Ingolstadt 
-Antrag und Anfragen der SPD-Stadtratsfraktion vom 02.08.2017- 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 26.10.2017 Entscheidung 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie und 
Wirtschaftsförderung 

14.11.2017 Vorberatung 

 
Antrag: 
 
die Anbindung von Ingolstadt an das ICE- Netz der Deutschen Bahn ist immer wieder Gegenstand 
von Diskussionen. Dies bezieht sich sowohl auf die gewünschte Verbesserung des Angebots im 
Regelbetrieb, als auch insbesondere auf die abweichenden, zuweilen sehr einschneidenden 
Änderungen des Betriebes bei umfangreicher Bautätigkeit im Gleisbereich. 
  
Die SPD- Fraktion stellt zu diesem Themenkreis die nachstehenden Anfragen und Anträge:  
  
1. Anfrage:  
Welche Aktivitäten wurden während der gegenwärtigen Stadtratsperiode von der Stadt Ingolstadt 
unternommen, um das bestehende Angebot im ICE- Verkehr der Deutschen Bahn zu verbessern? 
  
2. Anfrage:  
Wurde die Stadt Ingolstadt von der DB AG bei der Planung der umfangreichen Bautätigkeiten 
zwischen Nürnberg und München, die im Zeitraum vom 05. bis zum 26. August 2017 stattfinden 
werden, einbezogen? Hat die Stadt bei dieser Kontaktnahme oder auch aus eigener Initiative 
Anstrengungen unternommen, die während dieser Zeit vorgesehene und für Ingolstadt sehr 
nachteilige Betriebsabweichung des ICE- Verkehrs zu verhindern oder zumindest zu mildern? 
 
3. Antrag:  
Die Verwaltung wirkt mit Nachdruck auf die DB AG ein, um diese für die Vorsehung eines Halts für 
alle ICEs der Linien 28 (München – Berlin) und 41 (München- Frankfurt u.w.), die durch Ingolstadt 
Hbf fahren ohne anzuhalten, zu bewegen.  
  
4. Antrag:  
Dem Stadtrat wird laufend über die Angebotsmaßnahmen im Fernverkehr, welche seitens der DB 
AG für Ingolstadt vorgesehen sind, berichtet. Darüber hinaus soll ein Bericht erfolgen, inwieweit die 
Stadt Ingolstadt in die Planungen einbezogen wurde oder wird und wie sich die Stadt positioniert 
bzw. auf Änderungen einwirkt. 



 
 
 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  26.10.2017 

Der Antrag wird in den zuständigen Ausschuss weiterverwiesen. 
 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie und Wirtschaftsförderung vom  14.11.2017 

Der Antrag ist mit den Ausführungen von Frau Preßlein-Lehle und der Zusicherung des 
Oberbürgermeisters erledigt. 
 
 
 


